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Zur Wirkung von Moorpackungen auf das Kontraktionsverhalten der Skelettmuskulatur 
(EMG-Untersuchung) 
I. Magyarosy, Τ. H. Krause1, W. Guggemos, W. Schnizer2, C. Resch, E. Senn 
Institut für Medizinische Balneologie und Klimatologie der Universität München, Marchioninistr. 17, 8000 München 70 
1 Friedrich Baur Institut, Med. Klinik d. Univ. München, Ziemssenstr. 1, 8000 München 2 
2Raphael-Klinik, Am Kurwald 10, 8394 Bad Griesbach 
Von der Wirkung perkutan applizierter Wärme (Moor­
packungen) ist u. a. bekannt, daß es hierbei zur Ab­
nahme der EMG-Aktivität ruhender Skelettmuskulatur 
kommt. Dazu stellt sich die Frage, ob die gleichen 
Wärmeanwendungen auch bei arbeitender Skelett­
muskulatur Veränderungen des EMG-Musters bewir­
ken. Im Rahmen einer klinischen Studie wurden die 
Oberflächen-EMG-Muster bei definierter isometrischer 
Kontraktion der Rücken- und Kniestrecker-Muskulatur 
vor und nach Moorpackungen aufgezeichnet und mit­
einander verglichen (24 gesunde jugendliche Proban­
den; EMG-Indikatoren: maximale und mittlere Amplitu­
de, Wellenflächengröße bei gleicher Anzahl von Null­
liniendurchgängen, Viking System, Fa. Nicolett; Moor­
packungen für 20 Min., Schichtdicke 4 cm, Temperatur 
50° C). Die Ergebnisse zeigen eine Abnahme der Meß­
werte nach Moorapplikation. Veränderungen des 
EMG-Musters werden als Ausdruck veränderten Re­
krutierungsverhaltens im Sinne einer Ökonomisierung 
gewertet. 
